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Endlich wieder Kulturspaziergang
Am Sonntag, den 12 Juni von 11 bis 17 Uhr in Schwachhausen

Karen Landmark zeigt ihre Glaskunst im Garten
Fotos: (Kulturkataster/Joachim Kothe)

Zu Gast bei Brigitte Tüttelmann und ihren Bildern
Fotos: (Kulturkataster/Joachim Kothe)

Olivia Douglas hat zudem zusammen mit der Malerin Dagmar Richard im Rahmen
der Unterstützung von Ukraine-Geflüchteten ein Mal- und Dialogprojekt ins Leben
gerufen, dessen künstlerische Ergebnisse sie bei einer Ausstellung im Klanghof in
der Buchenstraße 43 präsentieren wird. 

Viele der teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler öffnen an diesem Tag ihre
ganz privaten Räumlichkeiten, die Außenstehenden sonst zumeist verschlossen
sind. „Das hat in der Vergangenheit immer so viel Spaß gemacht und es waren so
nette Kontakte, dass ich mich schon richtig auf die diesjährigen Besucher freue“,
sagt Emilia Kaus, die schon mehrfach ihr Haus für kunstinteressierte Gäste zu-
gänglich gemacht hat.

Der Programmflyer mit einer Übersicht über die Veranstaltungen am 12. Juni in-
klusive Wegweiser liegt ab Mai in vielen Schwachhauser Geschäften aus, kann
aber auch von der Seite www.kulturkataster.de/ks heruntergeladen werden.

»»» kulturkataster.de/ks 

Zwei Mal ist er nun coronabedingt ausgefallen, der Kulturspaziergang Schwach-
hausen, aber in diesem Jahr gibt es ihn wieder. Bereits seit 2008 ist dieses Kul-
turereignis im Stadtteil eine beliebte Tradition. Organisiert wird der Tag der offenen
Ateliers vom Kulturkataster, das 2006 vom Schwachhauser Weinhändler Ralph Saxe
ins Leben gerufen wurde. „Ich wollte eigentlich nur gern einmal wissen, wie viele
Kulturschaffende eigentlich in Schwachhausen ansässig sind und daraus entstand
dann sehr schnell das Kulturkataster als loses Netzwerk der Kunstschaffenden im
Stadtteil“, erinnert er sich. 

Die eigentlichen Akteure des Kulturspaziergangs aber sind die über 20 Künstlerin-
nen und Künstler, die am Sonntag, 12. Juni von 11 bis 17 Uhr an 15 Orten in
Schwachhausen dem interessierten Publikum einen Einblick in ihre vielfältige Ar-
beit gewähren. „Wir wollen dabei ein möglichst breites Spektrum bieten“, erläutert
Olivia Douglas, langjähriges Mitglied und künstlerische Ansprechpartnerin beim
Kulturkataster. „So kann man Bilder und Skulpturen ansehen, Gartenkunst vor Ort
erleben oder auch erfahren, wie eine Geige gebaut wird.“
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